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1.1  Windows 95 problemlos starten

Windows startet von allein, wenn Sie den Computer einschalten (Schritt 1).
Sorgen Sie nur dafür, daß sich keine Diskette im Laufwerk befindet, die den
Computer vom Starten abhalten könnte.

Das zeigt Ihnen Ihr Computer in der Startphase
Ganz am Anfang überprüft Ihr Computer seine Komponenten, bevor es losgeht.
Das letzte, was Sie vom schwarzen Einschaltbildschirm mit seinen technischen
Meldungen sehen, ist „Windows 95 wird gestartet...“ (Schritt 2).

Danach übernimmt Windows die Kontrolle und zeigt zuerst einen kleinen
Werbebildschirm. Nach ein paar Sekunden, in denen sich Windows auf den
Start vorbereitet, verschwindet das Werbebild wieder, und die Arbeitsfläche er-
scheint (Schritt 3).

Darauf liegt ein Anmeldeformular, in das Sie Ihren Namen und ein Kennwort
eingeben können, wenn Sie möchten. Tragen Sie Ihren Namen ein, drücken Sie
[Tab] und tragen Sie dann ein Kennwort ein. Wenn Sie sich zum ersten Mal
anmelden, fragt Windows das Kennwort noch einmal ab, damit sich keine Tipp-
fehler einschleichen (Schritt 4).

Sie können die Anmeldeprozedur auch überspringen, indem Sie auf Abbrechen
klicken oder [Esc] drücken. Ohne Anmeldung wird allerdings das Netzwerk
nicht aktiviert.
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Schalten Sie Ihren
Computer ein.

Windows 95 wird gestartet

2.

3.

1.

Danach erscheint ein schwarzer
Bildschirm mit dem Hinweis, das
Windows 95 gestartet wird.

Nach dem für eine kurze Weile ein
Werbebildschirm zu sehen war, baut
sich der Arbeitsplatz auf.

4. In dem Anmelde-
formular können Sie
Ihren Namen und
ein Kennwort
eingeben.
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1.2  Der erste Blick auf den Bildschirm

Vor Ihnen liegt der „Schreibtisch“, auch "Desktop" genannt. Darauf können Sie
alles, was Ihnen wichtig ist, griffbereit hinlegen: Programme, wichtige Texte
und Bilder oder sogar „Geräte“ wie Drucker oder Diskettenlaufwerk. Was Sie
mit dem Desktop anstellen, ist ganz allein Ihre Sache. Windows macht Ihnen
dort keine Vorschriften. Es hat für sich nur einen keinen Streifen des Bild-
schirms reserviert, nämlich die graue Leiste am unteren Bildschirmrand. Ein
paar Symbole liegen schon auf Ihrem Schreibtisch. Sie werden unten genauer
beschrieben.

Das Willkommen-Fenster liefert Tips und Antworten auf
häufige Fragen
Vielleicht liegt auch noch ein Fenster namens Willkommen auf dem Bildschirm!
Es ist ein kleiner Willkommensgruß, mit dem Sie sich über viele Funktionen
von Windows informieren können.

Das Willkommen-Fenster erscheint solange bei jedem Windows-Start, wie das
Häkchen vor Dieses Dialogfeld bei jedem Start von Windows anzeigen zu se-
hen ist. Sie können also einfach auf Schließen klicken, um das Fenster auszu-
knipsen, und sich Windows erstmal in Ruhe anschauen. Beim nächsten Win-
dows-Start haben Sie dann vielleicht mehr Lust und Ruhe, sich mit Willkom-
men zu beschäftigen. Mehr zu diesem Fenster etwas weiter unten.

Die graue Leiste ist das Windows-Cockpit
In der grauen Leiste am unteren Bildschirmrand sehen Sie ganz links den Knopf
Start, mit dem Sie alle wichtigen Windows-Befehle aufrufen können. Am gege-
nüberliegenden Ende der grauen Leiste tickt standardmäßig die Uhrzeit, und
der Rest der Leiste ist wahrscheinlich noch leer. Alle Programme, die Sie aufru-
fen, bekommen einen eigenen Knopf in dieser Leiste (der so ähnlich aussieht
wie der Startknopf, aber mit dem Namen des Programms beschriftet ist), damit
Sie sofort sehen können, welche Programme gerade laufen. Um zu einem ande-
ren Programm zu wechseln, brauchen Sie nur seinen Knopf in der Leiste anzu-
klicken. Weil die einzelnen Programme auf technokratisch Tasks genannt wer-
den, heißt die Leiste offiziell Task-Leiste.
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Soll das -Fenster
beim nächsten Start nicht mehr
erscheinen, dann deaktivieren
Sie diese Option durch eine
Mausklick auf dem Häkchen.

Willkommen

Taskleiste

Klicken Sie auf diese
Schaltfläche, um das

-Fenster
zu schließen.
Willkommen

Hier wird Ihnen die
aktuelle Uhrzeit
angezeigt.

Jedes Programm, das
Sie starten, erhält
einen eigenen Knopf
in der Taskleiste.

Beim ersten Start sind
schon einige Symbole auf
dem Desktop vorhanden.
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1.3  Wichtig für die Navigation - die Maus

Über all dem „schwebt“ der Mauszeiger, ein kleiner weißer Pfeil. Er ist Ihre
„verlängerte Hand“, mit der Sie die Symbole und Knöpfe bedienen können. Sie
steuern den Mauszeiger mit der Maus. Die Richtung, in die Sie die Maus bewe-
gen, schlägt auch der kleine Pfeil auf dem Bildschirm ein. Legen Sie dazu nur
die Hand so auf die Maus, daß das Kabel nach oben wegführt und Ihr Zeigefin-
ger auf der linken Maustaste ruht (ohne sie zu drücken).

Tip: Auch auf kleinem Raum

Nehmen Sie die Maus hoch und setzen Sie sie an den Ausgangspunkt zu-
rück, wenn Sie den Mauszeiger eine weite Strecke verschieben wollen. So
brauchen Sie kaum Platz auf der Unterlage, um mit der Maus zu manövrie-
ren.

Die Maustasten sorgen dafür, daß der weiße Pfeil etwas tut
Probieren Sie mal aus, was die Maustasten tun! Tippen Sie auf die linke Maus-
taste, dann „tippt“ der weiße Mauszeiger genau das an, was sich gerade unter
ihm befindet, so daß ein Symbol markiert oder ein Knopf gedrückt wird. Falls
sich gerade nichts besonderes unter dem Mauszeiger befindet, wenn Sie die
linke Maustaste drücken, dann passiert auch nichts.

Erschrecken Sie nicht, wenn Sie die rechte Maustaste antippen! Es kann sein,
daß eine kleine Liste mit Befehlen hervorspringt. Je nachdem, wo sich Ihr
Mauszeiger gerade befindet, zeigt Ihnen die rechte Maustaste alle Befehle an,
die gerade nützlich sein könnten. Diese kleine Befehlsliste wird „Kontextmenü“
genannt. Um die Befehlsliste unverrichteter Dinge wieder einzuklappen, klik-
ken Sie einfach mit der linken Maustaste irgendwo anders hin.

Die linke Maustaste markiert Symbole und drückt Knöpfe
Schauen Sie sich einmal den wichtigen Startknopf genauer an! Fahren Sie mit
dem Mauszeiger auf den Startknopf und klicken Sie einmal kurz auf die linke
Maustaste. Der Startknopf wird „eingedrückt“ und führt seine Aufgabe aus: er
klappt eine Liste mit allen wichtigen Befehlen auf. Sie brauchen den Mauspfeil
jetzt bloß über diese Liste wandern zu lassen. Der Befehl, über dem er gerade
schwebt, färbt sich schwarz. Noch ein Klick auf den Start-Knopf schließt die Be-
fehlsliste wieder unverrichteter Dinge.
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Betätigen Sie die linke
Maustaste, sogleich
wird das Symbol unter
der Maus markiert.

Mit der rechten Maustaste
öffnen Sie das sogenannte
Kontextmenü, eine Liste mit
verschiedenen Befehlen.

Klicken Sie mit der linken
Maustaste in einen leeren
Bereich, um das Kontext-
menü wieder zu schließen.

Der Start-Knopf wird
eingedrückt, sobald
sie diese Taste mit
der linken Maustaste
anklicken. Es öffnet
sich eine Liste mit
Befehlen.
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1.4  So funktioniert der Startknopf

Ein Klick auf Start genügt, um alle wichtigen Windows-Funktionen aufzurufen
(Schritt 1). Wandern Sie zum Beispiel auf den Befehl Programme. Rechts klappt
eine zweite Liste aus und zeigt Ihnen die Programme an, die Windows kennt
(Schritt 2). Daß sich eine zweite Liste aufklappt, hätten Sie sogar schon vorher-
sagen können. Hinter Programme steht nämlich ein kleiner schwarzer Pfeil. Sie
brauchen nur auf Dokumente, Einstellungen oder Suchen zu gehen, und auch
dort klappen Zusatzlisten aus. Alle diese Befehle zeigen das durch den kleinen
schwarzen Pfeil hinter ihrem Namen an. Gehen Sie zur Probe auf Hilfe. Hier
klappt keine Zusatzliste aus, denn hier steht auch kein schwarzer Pfeil hinter
Hilfe. Und so einfach rufen Sie einen Befehl aus dem Start-Menü auf: Parken
Sie den Mauspfeil darauf, damit der Befehl schwarz markiert wird, und klicken
Sie einmal kurz auf die linke Maustaste.

Programme starten und beenden
Probieren Sie das gleich mal mit dem Befehl Programme aus, der neue Pro-
gramme startet. Wenn Sie ihn anklicken, passiert nichts, denn er klappt nur
seine Zusatzliste aus. Wandern Sie deshalb in die Zusatzliste und gehen Sie zum
Beispiel auf Zubehör. Noch eine Liste klappt auf (denn auch hinter Zubehör
steht ein kleiner schwarzer Pfeil) und zeigt Ihnen alle Zubehörprogramme an,
die Windows Ihnen mitgebracht hat (Schritt 3). Suchen Sie sich aus dieser Liste
jetzt ein Programm aus - zum Beispiel WordPad, wenn es bei Ihnen zu sehen ist
- und klicken Sie mit der linken Maustaste, wenn der Mauspfeil darüber parkt.
Schon startet das ausgesuchte Programm! Windows stellt es in einem eigenen
„Fenster“ dar, einem rechteckigen Areal, mit dem sich das Programm seinen
Platz auf dem Bildschirm reservieren kann. Gleichzeitig können Sie auch die
Task-Leiste in Aktion sehen, denn das neue Programm hat automatisch darin
einen eigenen Knopf bekommen (Schritt 4).

So werden Programmfenster wieder geschlossen
Damit das Programm wieder verschwindet, klicken Sie auf seinen „Aus“-
Schalter. Es ist der Knopf mit dem Kreuz ganz rechts in der obersten Zeile des
Fensters, in der auch der Name des Programms steht. Falls Windows Sie jetzt
fragt, ob es irgend etwas abspeichern soll, klicken Sie auf Nein. Das Programm-
fenster verschwindet, und mit ihm löst sich auch sein Knopf in der Task-Leiste
auf.


